
 

BREAKPOINT 

26.11.2015 

DJK Spvgg. Moguntia Mainz-Bretzenheim e.V. 

Abteilung Tennis 

In dieser Ausgabe 

Seite  

1—2 

Bericht vom Peter 

Abteilungsvorstand 

Seite 2 Impressionen  

Tenniscamp 2o15 

Seite 3 

Seite 3 

Goldener Bretzel 

Sportwart 

Seite 4 

 

Seite 4 

Seite 4 

 

Schleifchenturnier 

ohne Schleifchen 

Nachruf 

Impressum 

Hallo zusammen, 

das Jahr neigt sich dem Ende und man kann mit der Aufarbeitung anfangen. 

Beginnen möchte ich mit den Plätzen. Der Herbst hat es richtig gut mit uns gemeint. Bis zum 

Schluss waren die Plätze wieder in einem hervorragenden Zustand. Fraglich, ob das im nächsten 

Jahr, wenn Alfred Meyer seinen Posten zur Verfügung stellt, so bleiben kann. Wie im letzten 

Breakpoint verkündet, suchen wir immer noch nach Ersatz für den Posten des Platzwartes. Obwohl 

die Plätze so gut bespielbar waren, hat sich das nicht im erwarteten Rahmen der Veranstaltungen 

gezeigt. Getreu dem Trend der letzten Jahre, dass das Interesse an unseren Veranstaltungen konti-

nuierlich nachlässt, hatten wir auch in diesem Jahr wieder Rückgänge bei den Medenmannschaften 

und auch u.a. das Oktoberfest als Abschlussfeier für die Abteilung fiel mangels Beteiligung ins Was-

ser. Das hat, neben einigen anderen Faktoren, unseren kommissarischen Sportwart dazu bewogen, 

sein Engagement im nächsten Jahr nicht fortzusetzen. Die Medenmannschaften sind beim Verband 

gemeldet, die namentliche Meldung erfolgt im nächsten Frühjahr dankenswerter Weise durch Astrid 

Augsburg. Wir werden seit langer Zeit, dank unseres Kooperationspartners Tennis ´n´ Beach, wie-

der eine Damenmannschaft am Start haben. Da es sich überwiegend um „Medenrunden-Neulinge“ 

handelt, bitte ich um entsprechende Unterstützung beim Ablauf der Medenrunde. Also auch auf der 

Position des Sportwarts besteht Bedarf und ich darf jeden in der Abteilung mit Interesse am Ehren-

amt aufrufen, sich bei mir oder einem anderen Abteilungsvorstand zu melden. Apropos Ehrenamt, 

im nächsten Jahr stehen bei der Mitgliederversammlung auch Neuwahlen an. Der Termin für die 

Jahreshauptversammlung mit Wahlen ist der 11. Mai 2016. Ob ich mich dem allgemeinen Trend 

hingebe und auch hinschmeisse, kann ich noch nicht sagen. Ich mache mir schon Gedanken, ob ich 

überhaupt der Richtige an der Stelle bin. Wenn dir an exponierten Positionen die Leute wegrennen, 

hinterfragst du dich natürlich. Auch fühle ich mich ein wenig im Stich gelassen, die Voraussetzun-

gen zu Beginn waren andere, auch wenn ich persönliche Umstände respektiere. Ich kann und will 

diesen Job eigentlich nicht ohne die entsprechende Unterstützung leisten.  

Das nächste Jahr ist das letzte, in dem wir die Medenmannschaften unter Eigenregie beim Verband 

gemeldet haben. Ich werde das Angebot unseres Nachbarvereins annehmen, gemeinsam Spielge-

meinschaften zu melden. Ebenso werden wir 2017 das Jugendtraining gemeinsam mit der TSG 

organisieren. Einzelheiten hierbei, wie das Bestehen bleiben der Mitgliedschaften in den Vereinen 

und evtl. Zuschüsse zum Training, werden gemeinsam mit den Abteilungsvorständen besprochen. 

Eine weitere gemeinsame Veranstaltung mit der TSG ist die Rheinland-Pfalz-Meisterschaft 2016 

der Senioren, die, so wir denn den Zuschlag vom Verband erhalten, wieder auf unseren beiden 

Anlagen stattfinden könnte. Die TSG ist noch nicht ganz überzeugt davon, dass man sich wieder in 

das Abenteuer stürzen soll, da auch sie große Probleme in der Vergangenheit hatten, genügend 

Unterstützung und freiwillige Helfer für die Veranstaltung zu finden. Ein Event mit landesweitem 

Interesse dürften wir uns eigentlich nicht entgehen lassen.  

Wie vielleicht schon zu sehen ist, haben wir trotz zwischenzeitlicher Ausbesserungen durch die 

Verlegung der Gasleitung, Löcher im Parkplatz. Wir werden daher ab der nächsten Saison der Fuß-

ballbundesliga unsere Parkplätze an Heimspielen von Mainz 05 vermieten. Analog der TSG werden 

wir Saisonkarten für 100 Euro pro Parkplatz ausgeben und Einzelparker werden 8 Euro zahlen. Das 

macht natürlich eine Absprache auf Abteilungsebene sinnvoll, damit nicht jedesmal von  jeder Abtei-
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Die Beiträge im Breakpoint müssen nicht die Meinung des Vorstandes des Gesamtvereins,  

des Abteilungsvorstandes der Tennisabteilung und der Redaktion ausdrücken. 

Nachdruck nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. Für nicht angeforderte Manuskripte und Fotos wird keine Gewähr übernommen.  

Bei Nichterscheinen besteht kein Entschädigungsanspruch. 

Die Breakpoint-Redaktion bedankt sich bei allen Autoren für die Beiträge. 

lung jemand zum abkassieren und zur Kontrolle anwesend sein muss. Eine Regelung zur Ableistung von Arbeitsstunden ist ange-

dacht.  

Weiterhin habe ich eine gemeinsame Platzvorbereitung angeregt. Die Platzwarte und Abteilungsleiter werden hierzu Angebote bei 

ihren bisherigen Serviceleistern einholen, um ein besseres Angebot für die Frühjahrsinstandsetzung für 10 Plätze zu erfragen. Im 

Hinblick auf bestehende und vorgesehene gemeinsame Veranstaltungen und Vorhaben mit der TSG, wird die Installation einer Ver-

bindungstür zwischen den beiden Anlagen in Betracht bezogen, bei deren Finanzierung wir uns beteiligen werden. Natürlich sind wir 

uns der Brisanz hinsichtlich der Nutzung der Tür, der Nutzung der Plätze (Training/Medenrunde/Spiel) etc. bewusst. Die Berechti-

gung der Zugangsschlüssel wird beschränkt auf die Abteilungsleiter und die Platz- und Sportwarte außerdem werden die Auflagen 

zur einvernehmlichen Nutzung schriftlich geregelt.  

So, jetzt bleibt mir noch darauf hinzuweisen, dass wir zum letzten Spiel der Bundesliga-Rückrunde am Sonntag den 20. Dezember 

ab 14:00 Uhr vor dem Spiel zum Bier und Grillen einladen, alle weiteren Informationen erfolgen wie immer per Rundmail. 

Nun wünsche ich allen Tennisspielerinnen und Tennisspielern, unseren Sponsoren und Unterstützern, sowie allen Familienangehöri-

gen ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest, einen unfallfreien Rutsch ins Neue Jahr, viel Erfolg bei allen Vorhaben und vor 

allen Dingen Gesundheit .      

        Ihr/Euer Abteilungsleiter 

        Peter Augsburg 

Impressionen  

Tenniscamps 2015 
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Liebe Vereinsmitglieder, 

das 2015 neigt sich dem Ende und hier schließt sich 

auch meine kommissarische Tätigkeit als Sportwart 

bei der DJK. Zur Wahl im Sommer 2015 werde ich 

nicht zur Verfügung stehen. Dies hat teils private 

Gründe, teils wurden die von mir persönlich gesteck-

ten Ziele nicht erreicht. Für die Unterstützung wäh-

rend dieser Zeit möchte ich mich bei allen Mitgliedern 

bedanken. Insbesondere bei den Kollegen im Vor-

stand, welche jederzeit hilfreich und unterstützend 

zur Seite standen. Uns allen wünsche ich ein frohes 

und besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 

ins Neue sowie eine erfolgreiche Saison 2016. 

Mit sportlichen Grüßen 

Oliver Köhler 

Es haben alle gewonnen! 

Nach der großartigen Beteiligung und der positiven Resonanz des Brezelturniers im letzten Jahre haben sich die Initiatoren Alfred 

Gerlach und meine Wenigkeit entschlossen, ein solches Doppeltennisturnier in diesem Jahr erneut durchzuführen. Sinn und Zweck 

dieses Turniers ist es in erster Linie die Geselligkeit durch Kennenlernen neuer Spielpartner mit unterschiedlicher Spielstärke, Alters-

klasse und anderem Geschlecht zu stärken. Dabei soll auch der Spaß am Doppelspiel, insbesondere für Leistungsschwächere, nicht 

zu kurz kommen. Aus diesem Grund werden alle Teilnehmer, unabhängig von Alter und Geschlecht in 4 Leistungsklassen (A, B, C, 

D) eingeteilt und dann annähernd gleich starke Doppelpaarungen durch Zulosen aus jeweils denselben Leistungsgruppen gebildet.  

In diesem Jahr nahmen − wahrscheinlich bedingt 

durch die große Hitze im August − nur 18 Teilnehmer, 

darunter leider nur 6 Damen, teil. Alfred Gerlach ließ 

es sich als als Gestalter der Siegestrophäen (Brezel in 

Gold, Silber und Bronze) nicht nehmen, diese in zwei-

facher Ausfertigung anzufertigen, um damit jeweils die 

erfolgreichsten Herren und Damen beglücken zu kön-

nen. Aufgrund der außergewöhnlich hohen Tempera-

turen wurde mehrheitlich beschlossen, die Spielrun-

den auf 25 Minuten zu verkürzen und das Turnier 

nach 4 Runden, anstatt wie ursprünglich vorgesehen, 

nach 6 Spielrunden zu beenden.  

Das absolut beste Ergebnis von allen Teilnehmern 

und Teilnehmerinnen erzielte Jutta Bullmann, die all 

ihre vier Doppelspiele gewann und dabei auch in der 

Summe ein beachtlich gutes Spielverhältnis von 20:6 

erzielte. Gitta Becker wurde bei den Damen  mit der 

silbernen Brezel ausgezeichnet, die bronzene Brezel erhielt Maya Scholliers. Beide hatten 3:1 Matchergebnisse und nur die bessere 

Differenz der Spiele entschied über den zweiten respektive dritten Platz. Besonders bemerkenswert erscheint mir, dass das Turnier-

konzept, nämlich dass jeder unabhängig von seiner Spielstärke das Turnier gewinnen kann, hier wiederum bestätigt wurde. Unsere 

souveräne Siegerin startete nämlich aus der Leitungsgruppe D! 

Bei den Herren konnte Rainer Mathias, der in der stärksten Leistungsgruppe startete, d.h. ein relativ großes Handicap bei seinen 

Doppelpartnern hatte, seinen Vorjahreserfolg wiederholen. Zweiter wurde Stefan Hörner und dritter Stanislaw Bugk. Alle drei wiesen 

ein Matchverhältnis von 3:1 auf; nur die unterschiedliche Differenz der Spiele entschied somit bei den Herren darüber, wer den Gold-, 

Silber- und Bronze-Brezel gewann. 

Der Tag klang mit gemütlichem Zusammensein und gemeinsamem Grillen aus. Für das Grillgut und die Bewirtung während der Spie-

le mit Fleischwurst, Dosenwurst und vielfältigen Kuchen wurde eine Gebühr in Höhe von 5 € von jedem Teilnehmer erhoben. Durch 

zahlreiche Kuchen- und Salatspenden wurde in dem Turnier ein Überschuss von 50 € erzielt. Alfred Gerlach war sich als Initiator und 

„Brezelschmied“, nicht zu schade, auch noch den „Obermessdiener“ zu machen und mit einem „Klingelbeutel“ zusätzliche Spenden in 

Höhe von 74 € einzusammeln. Die überschüssigen Einnahmen von insgesamt 124 € sollen die Grundlage für neue Terrassentische 

im nächsten Jahr bilden. So hat dieses Turnier nicht nur einen Sieger bei den Damen und Herren hervorgebracht, sondern alle 

„Moguntianer“ haben eine verbesserte Vereinsqualität durch die Spende für neue, standsichere Terrassentische, die zu einem geselli-

gen Zusammensitzen einladen, gewonnen.                                                                                                                  Lukas Schreiber 
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Schleifchenturnier ohne Schleifchen: DJK Moguntia und T'n'B 

Anlässlich der neu geschlossenen Kooperation zwischen Tennis'n'Beach und der DJK Moguntia 

wurde gemeinsam ein Schleifchenturnier organisiert. Spielerinnen und Spieler beider Vereine, sowie 

aller Altersklassen und Spiellevel waren eingeladen teilzunehmen. Am 12. September war es dann 

soweit und so kamen etwa 20 Tennisbegeisterte - manche mehr und manche weniger pünktlich - 

gegen 11 Uhr auf der Anlage der DJK Moguntia an. 

Die Startgebühr von 10 Euro pro Teilnehmer wurde eingesammelt und in einer kleinen Ansprache 

durfte Oliver nicht nur den Spielmodus erklären sondern auch seine Begeisterung über die nagel-

neue Kooperation der beiden Vereine zum Ausdruck bringen. Auch Nicole von T'n'B betonte, dass 

sie sich freue diesen Schritt gemacht zu haben und dankte den Organisatoren seitens der DJK, dass 

ein solches Turnier möglich gemacht wurde. 

Der Spielmodus war simpel: "Wir spielen Doppel auf 3 Plätzen und wechseln alle 20 Minuten die 

Teams. Es spielen möglichst immer Männlein mit Weiblein und Alt mit Jung in einer Paarung. Die 

ersten drei Runden sind bereits angesetzt und danach wird gegrillt!", erklärte Oliver die Grundregeln. 

Nun aber sollte einem erfolgreichen und hoffentlich verletzungsfreien Schleifchenturnier nichts mehr 

im Wege stehen und dann ging es auch schon los. Das Einspielen wurde auf ein Minimum reduziert 

und schon nach wenigen Minuten wurde um jeden einzelnen Punkt gefightet, als ob es der letzte des 

Turniers sein könnte. 

Da von den knapp 20 Teilneh-

mer nicht in jeder Runde alle 

gleichzeitig auf dem Platz 

standen, war sogar ein wenig 

Publikum vorhanden das die 

Wartezeit nutzte die gegneri-

schen Spielzüge zu analysie-

ren und sich nicht zu schade 

war die schönsten Ballwech-

sel zu beklatschen. Die per-

fekte Tennis-Atmosphäre auf 

der Anlage des DJK Moguntia 

war also geschaffen und die 

parallel in New York stattfindenden US Open waren in den Gesprächen der Teilnehmer maximal 

Nebensache. Der ein oder andere wird ein wenig überrascht gewesen sein, dass nach den jeweili-

gen Runden die Spielstände und Ergebnisse gar nicht notiert wurden. Aber auch das geriet ganz 

schnell wieder in Vergessenheit als die Organisatoren nach der 3. Spielrunde verkündeten, dass der 

Grill schon heiß ist. Dank der Startgebühren der Teilnehmer konnte den Anwesenden ein kleines 

Grillbuffet geboten werden, welches dankenswerterweise durch leckere Kuchen- und gelungene 

Salatspenden komplettiert wurde. Nach dem Essen wurde keine große Pause zugelassen. Offizielle 

Spielrunden gabe es keine mehr, aber schnell fanden sich kleine Grüppchen zusammen die es auf 

dem roten Sand nochmal wissen wollten. Zum Ende des Tages kamen auch noch Doppelpaarungen 

zustande die vom Spielniveau besser aufeinander abgestimmt waren und so wurden den bereits 

ermüdeten Spielerinnen und Spielern auf der Terasse noch ein paar heiße Ballwechsel präsentiert. 

Aber auch hier stand, wie am gesamten Turniertag der Spaß und die Freude am Tennis im Vorder-

grund. 

Abschließend gab es die Gelegenheit bei Steak, Bier und Zigarette den Abend gemütlich ausklingen 

zu lassen und noch einmal auf die erfolgreiche Kooperation zwischen T'n'B und DJK Moguntia anzu-

stoßen. Und hierbei waren sich alle einig: Es war es ein wirklich gelungener Tag auf einer schönen 

Anlage bei guter Stimmung, auch wenn es beim "Schleifchen"-Turnier gar keine Schleifchen gab. 

Das aber fiel nur den wenigsten auf, weil an diesem Tag ganz andere Dinge im Vordergrund stan-

den.             Dominik Neu 

Die Tennisabteilung trauert um ihren ehemaligen Vorsitzenden  

Helmuth Gogräfe. 

In seiner Amtszeit von 2004 bis 2012 hat Helmuth Gogräfe entschei-

denden Anteil an der Fusion der DJK BSC Mainz mit unserer Tennis-

abteilung. Unter seiner Regie und mit seinem Fachwissen hat er maß-

geblich zur Überwindung unserer damaligen finanziellen Krise beige-

tragen. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

https://3c.web.de/mail/client/mail/mailto;jsessionid=B038A75D2E685810A65CA38AC7FF1B0D-n2.bs60a?to=breakpoint%40djk-Bretzenheim.de&selection=tfol136b9c483f30d66d
https://3c.web.de/mail/client/mail/mailto;jsessionid=B038A75D2E685810A65CA38AC7FF1B0D-n2.bs60a?to=breakpoint%40djk-Bretzenheim.de&selection=tfol136b9c483f30d66d

